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sonder auch lesen kaum konnte, sicherten Außer den sich mit Wirtschafts- und 
dem Notar seine Fachkenntnisse ein unhesch- Gesellschaftsgeschichte, ferner politischen
ränktes Ansehen und eine große Selbstän- Geschichte befassenden Kapiteln des Buche-
digkeit. Er hatte im katholischen Dorf sind diejenige Teile besonders lehrreich, des
höchstens die Meinung des sich ebenfalls sich mit der Kirchengeschichte, Kultur-
eines besonderen Ansehens erfreuenden und Sportgeschichte und mit dem alltägi
Pfarrers zu berücksichtigen. Sehr auf- liehen Leben des Dorfes beschäftigen. Der
schlußreich sind die Fälle, wo der vom No- Autor stellte zur Bearbeitung des Themas
tar geleitete Vertretergruppe und der Schul- weitläufige Forschungen in Archiven und
Stuhl, an dessen Spitze der Pfarrer stand, Bibliotheken an, er stützte sich aber — be-
diametral entgegengesetzte Beschlüsse sonders bei der neuesten Epoche seit der
fassten, obwohl abgesehen von dem Notar Jahrhundertwende — auch die Erinnerun- 
bzw. dem Pfarrer dieselben Personen an gen der älteren Bewohner des Dorfes, 
beiden Stellen saßen. . . Im Herbst 1944 stürzte der alte Staats-
Es folgt aus der eigenartigen Struktur apparat hinter den von der Gegend der
der Gesellschaft des Dorfes, aus den Grund- Matra zurückgeschlagenen deutschen Trup-
teilungen vor der Kevolution und aus dem pen zusammen, und am 22. November 1944
großen Einfluß der Kirche und der örtlichen begann ein neues Kapitel in der Geschichte
Intelligenz, daß die Jahre 1918— 1919 kei- von Nagyréde. Das Buch behandelt die Er-
ne besondere Ereignisse brachten. An der eignisse bisdahin (es wäre richtiger gewesen
Spitze des Dorfes blieb auch weiterhin der auch im Titel 1944 statt 1945 anzugeben),
Notar, der Pfarrer und der alte Lehrer, und und der Autor verspricht die Darlegung der
das einzige erwähnenswerte Ereignis war, neuen Periode nach der Befreiung Ungarns
daß der Vorsitzende des Direktoriums ei- in einem weiteren Band. Die Bearbeitung
nen Kaufmann und seine drei Kameraden der folgenden Epoche konnte er jedoch
verhaften und beim Kaufmann requirieren nicht mehr beenden, er war 44 Jahre alt
ließ. Im Jahre 1920 wurden sie vom gegen- als er unerwartet starb. Der dritte Band
revolutionären Geriehtsstuhl zu Kerker- der Trilogie blieb ungschrieben. Wir
strafe verurteilt. Das merkwürdigste Ereig- hoffen, daß das ausgezeichnete Buch von
nis des Jahres 1919 geschah schon im Herbst, József Molnár und das Andenken seiner
als die Bauer das von den rumänischen Be- liebenswürdigen, freundlichen Persönlich­
satzungstruppen requirierte zwei Wagen keit in seinem Dorf fördern wirken wird,
Getreide mit Gewalt zurückerwarben. Da- sein Werk einen Vollender findet und die
nach wurde der seiner Abstammung nach Geschichte von Nagyréde nicht in Torse
rumänische Maschinist des Deutsch-Gutes bleibt,
nach Hatvan geschleppt, woher er nie mehr 
zurückkehrte. Wahrscheinlich erschoß man
hn zur Vergeltung des Aufruhrs. 1VÁN BER TÉN Y I
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Die Vernichtung des Archivs der Klein- diese Periode der Geschichte der Partei nur
landwirtepartei stellte den Forscher, der in Kenntnis des ganzen historischen Hin-
die Bearbeitung der Geschichte der Partei tergrunds, im Vergleich mit den W irtschaft­
nach der Befreiung Ungarns unternahm, liehen und gesellschaftlichen Verhältnissen
vor eine schwere Aufgabe. Man muß denn- des Landes erfolgreich untersucht werden
noch sagen, daß dieser Mangel nur die Werk- kann. Die relative Mannigfaltigkeit der
Stättenarbeit verlängerte. Die wirkliche Sor- sich mit den Jahren 1945— 1947 befassen­
ge bedeutete vor allem die Tatsache, daß den historischen Literatur bot eine entspre-
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chende Grundlage. Sie ermöglichte, erleichter- drei Jahre aufgrund einer reichen Dokumen­
te jedoch nicht die Lösung der Aufgabe. Die tation dar. Die im allgemeinen bekannten 
Erklärung dazu wurzelt in der gegebenen politischen Tendenzen erhalten dadurch 
période. eine konkrete Form. Den Ereignissen fol-
Die Jahre nach der Befreiung trugen die gend erklärt er authentisch, wie und warum 
Last großer historischer Ereignisse, gesell- die Kleinlandwirtepartei der Träger bürger- 
schaftlicber Konflikte und wirtschaftlicher licher Bestrebungen wurde. Der Autor legt 
Schwierigkeiten. Man hatte das Erbe jahr- die in der Vergangenheit wurzelnde, aber 
hundortelanger Versäumnisse, deformierter auch von der behandelten Periode stark be- 
Bestrebungen, fanatischer Intoleranz und einflußte und später das Verderben der Par- 
sündhafter mißverständnisse auf einmal zu tei verursachende politische Situation dar, 
bewältigen. Der Sieg über den Faschismus die sie in den Dienst solcher Bestrebungen 
schuf zwar auf vielen Punkten — vor allem stürzte, welche noch negativer waren als
in betreff der Abrechnung mit der Vergan- ihre ursprüngliche Zielsetzungen. Es wird
genheit — eine klare Situation, die offen auch klar, wie sie im Druck des politischen
gebliebenen Fragen der Art und Weise und Kampfes immer mehr — über seine eigene
des Gehalts der weiteren Entwicklung traten politische Konzeption ebenfalls hinaus-
aber noch komplizierter auf. gehende — Konzessionen denen macht, die
Zur Entfaltung bot die Zeit im allgemei- nach einer radikalen Entfaltung suchten,
nen zwei Alternativen: die bürgerlich-de- Das Buch stellt den K am pf und die Lösung
mokratische und die sozialistische. Die Kon- der vor dem Land stehenden Schicksals­
kreta der Ganzheit unserer historischen fragen seiner Zielsetzung entsprechend
Entwicklung ließen jedoch kaum Zweifel im Mittelpunkt mit der Kleinlandwirte-
darüber, daß in Ungarn auf 1945 ,,die bei- partéi dar. Um sie erscheinen aber auch die
den Wege zusammenliefen“. Wenn die bür- weiteren Parteien des politischen Kampf-
gerlich-demokratische Ordnung den histo- platzes, in erster Linie die kommunistische
risch begründeten, notwendigen Radikalis- Partei — ihre Zielsetzungen, ihre prinzipi-
mus zur Geltung kommen läßt, konnte man eile Stellungnahmen, ihr politisches Gewicht
damit rechnen, daß einige Elemente der ihre Bedeutung im allgemeinen und im Ver-
sozialistischen Revolution unter ihre Me- gleich mit den Bestrebungen der Kleinland-
thoden und Ergebnisse eindringen. All das wirtepartei. An den notwendigen Stellen
konnte aber im Jahre 1945 infolge des nega- stellt er auch den internationalen Hinter-
tiven historischen Erbes der früheren Jahr- grund ins rechte Licht. Dadurch wurden
zehnte keine plötzliche Wendung in die Rieh- die Proportionen — obwohl man ein Buch
tung der sozialistischen Revolution bedeu- über die Geschichte einer einzigen Partei in
ten. Diese „Zwillingsschwangersehaft“ der der Hand hält — nicht verzerrt. Es folgte
Epoche hatte den komplizierten politischen aus den Zielsetzungen der gegebenen histo-
K am pf der Jahre nach der Befreiung zur rischen Situation, und aus der heterogenen
Folge. Zusammensetzung der hinter der Partei
Die Politik der Parteien, die eine bürger- stehenden Klassen und Schichten, daß der
liehe Entwicklung des Landes betrieben, Prozeß der historischen Entwicklung auch
vor allem die der Kleinlandwirtepartei wur- innerhalb der Partei immer neuere Kämpfe
de infolge der Zurückhaltung des historisch und Krisen hervorrief. Ein großes Verdients
begründeten Radikalismus durch die Hin- des Buches ist die Darlegung und Analyse
derung und Abweisung der sozialistischen dieser Erscheinungen. Der Autor macht
Entfaltung bestimmt. Das bedeutete aber sogar auf die Unterschiede in den verschiede-
unvermeidlich die Hinderung der gesell- nen Gegenden des Landes aufmerksam. Es
schaftlichen Entwicklung. Die politische fehlt aber eine entsprechende Analyse der
Linienführung der Kleinlandwirtepartei war bäuerlichen Massenbasis der Kleinland-
also, obwohl die Geschichte in gewissen wirtepartei und ihres Einflusses auf die Be-
Fragen die von ihr gebotene Lösung bestä- Schlüsse des Parteivorstands, 
tigte, gesellschaftlich reaktionär. Daraus Die Geschichte der Kleinlandwirtepartei 
folgte die Tatsache, daß sie nach ihren Kon- nach der Befreiung Ungarns ist reich an
flikten mit der Kommunistischen Partei sogenannten „heiklen“ Fragen. Das ist eine
immer unsicherer und uneiniger, die Korn- natürliche Folge des Kampfes um die Macht,
munistische Partei dagegen immer stärker István Vida wich den Problemen nicht aus,
wurde. er versuchte sogar durch eine mehrseitige
Das Buch von István Vida stellt die un- Darlegung der Probleme und Zusammen-
aufhörlichen politischen Kämpfe dieser hänge die früheren störenden Deutungen
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und Mißverständnisse zu beseitigen. Wenn ta t der mit der selbstbezweckten Häufung
man an einigen Stellen noch mehr erwartete, der Tatsachen verwechselt wurde, anderer-
das ist eigentlich das Fortleben der Gedans seits im Eifer der Ergänzung des primären
ken, die durch die hier aufgedeckten Tat- Quellenmaterials — auf vielen Stellen Über­
sachen erweckt wurden, und bedeutet keine- mäßig detailliert dar. Dadurch entstand
falls, daß das Buch nicht mehr gab als die eine bedeutende Disproportion auf Kosten
bisherigen Interpretationen. der Bewertung und der theoretischen Zu-
Zum Schluß einige Worte über die Schwä- sammenlässung. Diese übermäßige Aris­
che des in unserer historischen Literatur so führlichkeit wirkt einerseits ermüdent, er­
langentbehrten Buches. Nicht wegen einer schwert andererseits — und das ist noch
mechanisch gedeuteten Vollständigkeit, mehr bedenkenswert — die Trennung der
sondern im Interesse der weiteren Tätigkeit wesentlichen und weniger wichtigen Tat-
des Autors. István Vida legt die Ereignisse Sachen, das Folgen der Logik der histori-
— einerseits wahrscheinlich unter dem Ein- sehen Entwicklung,
lluß zahlreicher historischer Werke der
letzten Jahre, wo die liistorische Objektivi- MAGDA SOMLYAI
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